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ter: ab 13 Jahren, Leitung: 
Thomas Neuleben, Info: Tel. 
02309/409183, Haus der Be­
gegnung, Bissenkamp 20 
• Probe Shanty-Chor, 20 
Uhr, Burbaums Restaurant, 
Kirchplatz 4 

KINDER & JUGENDLICHE 
• Jugendcafe "Yahoo", ab 19 
Uhr, Yahoo, Hochstraße 50 
•Krabbelgruppe, 9.30 bis 11 
Uhr, es wird gesungen, ge­
spielt, gebastelt, für El­
tern/Großeltern mit Kindern 
im Alter von sechs Monaten 
bis zum Kindergarteneintritt, 
Leitung: Lisa Papajewski, Infos: 
Tel. 02309/ 40483, A"'(O-Kita 
und Familienzentrum Ketteler­
straße 29 
• Musikalische Früherzie­
hung, 15 Uhr, Alter: ab 4 Jah­
ren, Musikschule Waltrop, Stu­
dio4, Hochstraße 20 
• Spielgruppe, 10 bis 11 Uhr, 
ein Angebot des Familienzent­
rums St. Peter, Leitung: Elisa­
beth Volle, Infos: Tel. 02309/ 
40242 oder Tel. 02309/ 
78425939, Pfarrheim St. Lud­
gerus am Turm, Hafenstr. 75 
• THW-Jugend-Treffen, 

' 17.30 Uhr bis 20 Uhr, Alter: 10 
bis 17 Jahre, THW-Unterkunft, 
Im Löhken 30 - 32 
• Treffen des Jugendgottes­
dienstteams Church4You, 

ÖFFNUNGSZEITEN 

• Bürgerbüro Waltrop, 8-12, 
14-18 Uhr, V 930355, Müns­
terstraße 1 
• Die Linke Stadtverband 
Waltrop, 15-17 Uhr, 
V 0172/2066019 
• Geschäftsstelle der 
Waltroper Zeitung, 9-17 Uhr, 
V 9628-6730, 
Dortmunder Straße 20 
• GVWaltrop, 16-18 Uhr, 
V 73449, Am Kirchplatz 5 
• Heimatmuseum im Rip­
haushof Waltrop, 10-12 Uhr, 
V 72759, Riphausstr. 31 
• Kinder- und Jugendbüro 
der Stadt Waltrop, 
9-12, 14-17 Uhr, V 962650, 
Ziegeleistraße 14 
•Kulturbüro Waltrop, 
9-12, 14-17 Uhr, V 962660, 
Ziegeleistraße 14. 
• Lebenshilfe, 8-1 2, 13-16 
Uhr, V 95880, Kukelke 1 
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Uhr, Dietrich-BoAhoeffer-Zent­
rum, Im Sauerfeld 2 
•Offener Mutter-Kind-Treff 
St. Peter, 9.30 Uhr, Haus der 
Begegnung, Bissenkamp 20 

TANZ 
•Tanzgruppe der AWO, 
18.30 bis 20 Uhr, Gesell­
schaftstanz sowie Tänze aus 
aller Welt als Gruppentanz 
und ohne festen Partner, Info: 
Angelika van Schagen, Tel. 
02309/3792, AWO-Stadtver~ 
band Waltrop, Dortmunder 
Straße 146 a 
• Tanzsport für Menschen 
in der zweiten Lebenshälf­
te, 17.30 bis 19 Uhr, Leitung: 
Ruth Schmidt, Info: Tel. 
02309/ 9626-0, Haus der Be­
gegnung, Bissenkamp 20 

VEREINE & VERBÄNDE 
• Spielabend des Schachver­
eins Waltrop, 19 Uhr, Gast­
stätte Benthaus-Büchner, Her­
der Straße 15 
• THW-Übungsabend, 18.30 
Uhr bis 21 Uhr, THW-Unter­
kunft, Im Löhken 30 - 32 

FAHRTEN 
• VHS-Fahrt zum Weih­
nachtsmarkt nach Aachen, 
10 Uhr Abfahrt ab Haus der 

. Bildung und Kultur, Ziegelei­
straße 14 

• Pfarrbüro St. Marien, 
10-15 Uhr, V 91414, Riphaus­
straße 2 
•Pfarrbüro St. Peter, 8.30-
11.30, 15-17 Uhr, V 97050, 
Bissenkamp 20 
•Rathaus Waltrop, 9-12 Uhr, 
14-17 Uhr, V 9300, Münster­
str. 1 
•Recyclinghof des V+E Wal­
trop, 8-16 Uhr, V 9599-0, 
Im Wirrigen 36 
•Sportbüro, 14-18 Uhr, 
V 962671, Ziegeleistraße 14 
• Vestische Arbeit Waltrop, 
8-12 Uhr, Termine unter, 
V 7844400, Münsterstraße 1 
Neubau 
•Weltladen, 9-12.30 Uhr, 
15-18 Uhr, V 920838, 
Kirchplatz 23 
•Zulassungsstelle Straßen­
verkehrsamt, 7.15-12 Uhr, 
Stettiner Straße 10, Marl 
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im Grünen zu wohnen. Aber 
wenn in der Nachbarschaft 
am Sonntagmorgen ein Hahn 
kräht, ist das äußerst uner-
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Freilichthalle bei Gartenbau 
Grutsch in Unterlippe kamen 
jetzt weit mehr Besucher, als 
sonst in der Stadthalle üblich. 
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Yesilkaya ausgerechnet Hüh­
ner züchten: 11Der Opa hatte 
schon welche. Es macht ein­
fach Spaß.'' 
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dUStrie wertlos sind. 
Da sollte doch ein sonntäg­

licher Hahnenschrei am Gar­
tenzaun erträglich sein. 

Die Gesallltschule lädt ein 
Freitag, 19 .30 Uhr in die Mensa/ Realschüler besonders angesprochen 

WALTROP. Die Oberstufe der 
Gesamtschule Waltrop lädt 
am Freitag, 27. November, 
um 19.30 Uhr Schülerinnen 
und Schüler des 10. Jahr­
gangs an Realschulen und 
Gesamtschulen, deren El­
tern, und natürlich auch 
weitere Interessierte in die 
Mensa der Gesamtschule 
ein. 

Sich ein eigenes Bild ma­
chen vom Leben und Lernen 
in der Sekundarstufe II - mit 
ehemaligen Schülern der ei­
gttnen Schule ins Gespräch 
kommen - das ist das Ziel der 
Bildungsschicht für die ein:. 
geladenen Gäste. 

Lena Theobald und Luca 
Wildoer besuchten bis zur 10. 
Klasse die Realschule Wal-

trop. Lena berichtet: 11Mir hat 
die Bildungsschicht im letz­
ten Jahr gut gefallen. Es war 
lustig und trotzdem hat man 
etwas über die Oberstufe er­
fahren. Der Abend hat mich 
überzeugt." 

Luca sieht das genauso und 
ergänzt: „Ich fühle mich in 
der Oberstufe wohl und bin 
froh, dass ich mich für das 

Abitur an der Gesamtschule 
entschieden habe." 

Anlässlich des 25-jährigen 
Schuljubiläums findet die 
diesjährige Bildungsschicht 
statt unter dem Schuljahres­
motto: 11Mut - Chancen - Er­
folg" statt. Dazu wird es na­
türlich auch wieder einen Po­
etry-Slam des 11. Jahrgangs 
geben: 

Jugendflalllllle bestanden 
Junge Feuerwehr-Mitglieder stellen Wissen und Können unter Beweis 

Diese jugendlichen haben die Anforderungen der „Jugendflamme 3" bestanden: (hinten, von rechts) jonas Baranowski, 
Thomas Vonnahme, Philipp Happ, Alexandra Pacek, Gesa Pottbrock, Lukas Kusemann, Till Vorkötter und Tom Vorkötter. 
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WALTROP. Die Jugendflam­
me ist der Ausbildungs­
nachweis für junge Feuer­
wehrleute. Drei Stufen hat 
die Jugendflamme, und ei­
nige Mitglieder der Wal­
troper Jugendfeuerwehr hat 
jetzt die Stufe drei absol­
viert. 

Die Stufe 1 wird durch den 
Jugendwart der jeweiligen Ju­
gendfeuerwehr durch ge­
führt, Stufe 2 ü~ernimmt der 
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Kreisjugendwart. In 1Jeiden 
Stufen müssen die Jugendli­
chen Fragen rund um das 
Feuerwehrwesen ,beantwor­
ten. 

Und nun Stufe drei. Da war 
ein soziales Projekt gefordert 
und eine Einsatzübung 
(Schaumangriff). 11Die Grup­
pe muss einen Löschangriff 
aufbauen - von der Wasser­
entnahme bis zum Aufbau ei­
nes Schaumrohres" 1 erklärt 
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Ludger Thiedmann, Chef der 
Jugendfeuerwehr. Zudem 
müssen die jungen Leute Fra­
gen zur Ersten Hilfe und zu 
Unfallverhütungsvorschrif­
ten beantworten. 

Ort des 11sozialen Projekts" 
war das Altenheim St. Peter. 
Die Jugendlichen organisier­
ten ein Kaffeetrinken für die 
Bewohner des Hauses und 
hielten vor den Senioren ei­
nen Vortrag über die Jugend-
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feuerwehr.Dabei erläuterten 
sie u.a., wie die Übungsaben­
de und die Freizeit-Aktivitä­
ten ablaufen. 

Kreisjugendwart Karl-Heinz 
Schmidt habe die Jugendli­
chen 11 mehr als gelobt für den 
super vorgetragenen Be­
richt", berichtet Thiedmf}nn. 
Die Bewohner ihrerseits be­
dankten sich bei der Jugend­
feuerwehr für den schönen 
Nachmittag. 

RAT UND HILFE 

BERATUNG 
• Ärztliche Beratungsstelle 
gegen Vernachlässigung 
und Misshandlung von Kin­
dern, 14 bis 16 Uhr, Tel. 
02363/9751495, Vestische Kin­
der- und Jugendklinik, Dr.­
Friedrich-Steiner-Straße 5 
• Beratung und Infos zur 
Pflege, 14 bis 17 Uhr, Rathaus 
Waltrop, Münsterstraße 1 
• Mieterberatung, 9 Uhr bis 
10 Uhr, Mieterverein Dort­
muna, Ziegeleistraße 14 
• Palliativnetz Ostvest, 
Tel. 02363/565622 
• Rat und Hilfe für Mieter 
und Vermieter, Zentrale 
Fachstelle für Wohnungssiche­
rung, Dorfmüllerstraße 8, Tel. 
02309/957070, Auskünfte 
auch unter Tel. 02309/ 930-0 
• Schuleingangsuntersu­
chungen, 8 Uhr bis 12 Uhr, 
Info: Tel. 02363/37297610, 
Gesundheitsamt Waltrop im 
DRK-Zentrum, Im Sauerfeld 6 
• Schwangerschaftskon­
fliktberatung, Kontakt unter 
Tel. 02361/939290, donum vi­
tae, Reitzensteinstraße 8, RE 
•Seelsorger, über St.-Lauren­
tius-Krankenhaus: 
Tel. 02309/631 

SELBSTHILFE 
• SHG "Faultier", 17 bis 18 
Uhr, für Menschen mit psychi­
schen Handicaps, Treffen bei 
Bernd Thomaßen, Mühlen­
straße 23, Waltrop 
• Treffen der Selbsthilfe­
und Helfergemeinschaft für 
Suchtkranke und Angehörj­
ge, 19.30 Uhr, Angebot des 
Kreuzbundes St. Peter Wal­
trop, Kontakt: Rosalinde Me­
yners, Tel. 02309/ 78636;7: 
und Norbert Orzesek, Tel. 
0175/4821904, Haus der Be­
gegnung, Bissenkamp 20 

SOZIALE DIENSTE 
• Erziehungsberatung der 
Jugendhilfestation, 10 Uhr 
bis 12 Uhr, 16 Uhr bis 18 Uhr, 
Diakonie Waltrop, Dortmun­
der Straße 39 
• Psycho-soziale Beratung, 
8.30 Uhr bis 12 Uhr, Diakoni­
sche Beratungsstelle, Im Sau­
erfeld 2 b 
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